
Zweiter Arbeitsbericht über die Wartung der Glockenanlage im ehem. Schulhaus 

Ober-Nauses, heute Dorfgemeinschaftshaus am 16.04.2020. 

 

Bezug auf den ersten Arbeitsbericht: 

Wie dort erwähnt, sind Angebote für die Erneuerung des Klöppels/ der Aufhängung 

des Klöppels einzuholen. Diese Angebote habe ich bei den Firmen: 

-Philipp Hörz, Roggenburg,  

-Glockengießerei Rudolf Perner, Passau, 

-Glockengießerei Bachert, Neunkirchen 

eingefordert und werde diese zur Auswahl der Gemeinde Otzberg vorlegen, sobald 

sie vollständig eingegangen sind. 

 

Am 16.04.2020 erledigte Arbeiten: 

 

Wie am 31.01.2020 festgestellt, hat die Kette der Läutemaschine zu wenig Spannung 

gehabt und wurde am heutigen Tage von mir auf die erforderliche Spannung, gemäß 

den Vorgaben für elektrische Läutemaschinen, gebracht. 

Ergebnis nach Probeläuten: Das läuten der Glocke ist hörbar gleichmäßiger, 

harmonischer geworden. Weitere Einstellungen an der Läutemaschine sind daher 

vorerst nicht notwendig. Die anvisierte Erneuerung des Klöppels/dessen Aufhängung 

wird dann weitere noch auszugleichende Unregelmäßigkeiten im Klang und im 

Läuteverhalten mit sich bringen. 

 

Ebenso wurden heute alle beweglichen Teile von mir nochmals auf korrekten Sitz 

und Schmierung überprüft. Läutekette und Lager des Glockenjochs von 

überschüssigem alten Fett befreit und auf Schmierung überprüft. 

Läutekette und Lager werden von mir beim nächsten Arbeitseinsatz noch 

nachgeschmiert. 

Weiter wurde von mir die Glockenstube aufgeräumt und von Dreck und Unrat befreit, 

so dass ein Arbeiten unter der Glocke und rund um den Glockenstuhl im Rahmen der 

Arbeitssicherheit gewährleistet ist. 

Da ich für die heutigen Arbeiten einen Scheinwerfer im Einsatz hatte waren nochmal 

verbesserte Bilder der Glocke möglich. Diese füge ich hier im Anhang bei. 

 

Ober-Nauses, 16.04.2020, Simon Serio, Glockenbeauftrager 

 



Bilderanhang: 

 

Blick ins innere der Glocke, deutlich sind die großflächigen fehlerhaften 

Anschlagspuren im Bereich des Schlagrings durch den in der Glocke torsierenden 

Klöppel zu sehen. 

 



 

Inschriften an Hals und Flanke 



 

Inschrift am Hals mit Name des Gießers 

 



 

Läutemaschine bei Begehung im Januar, deutlich sind im Umfeld Unrat und Dreck zu 

sehen, im Vergleich folgen Bilder vom heutigen gereinigten Zustand: 



 

Gereinigter Bereich um die Läutemaschine 



 

Gereinigter Bereich im Glockenstuhl unterhalb der Glocke 

 



 

Gereinigter Bereich um den Glockenstuhl, so dass trittsicheres laufen, arbeiten, 

möglich ist. 

 



 

Blick in den Glockenstuhl 


